
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreff: Hessentag 2017 – Umsetzung des StVV-Beschluss vom 12.02.2015 
hier: Stadtentwicklungsdiskurs – Verfahren und Ergebnisse 
Überarbeitung Rahmenplanung 
 

 
M-Nr.: 265/17 
 
Der Magistrat leitet nachstehende Vorlage der Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnisnahme 
zu: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
A. Kenntnisnahme 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt das Verfahren und die Ergebnisse des 
Stadtentwicklungsdiskurses 2017 zur Rüsselsheimer Innenstadt zur Kenntnis.  

 
 

2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass die Ergebnisse des 
Stadtentwicklungsdiskurses als Arbeitsmaterial in die Erarbeitung der Rahmenplanung 
einfließen.  

 
 
Begründung: 
 
Allgemeines 
 

A. Anlass und Historie 
 
Am 16.10.2014 hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rüsselsheim beschlossen, sich 
beim Land Hessen um die Ausrichtung des Hessentages 2017 zu bewerben. Die Hessische 
Landesregierung hat am 15.01.2015 den Hessentag an die Stadt Rüsselsheim vergeben.  
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Der Magistrat 

V O R L A G E 
 
an die 
Stadtverordnetenversammlung 



 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 12.02.2015 auf Antrag der Fraktionen 
Bündnis 90 / Die Grünen, RFFW, SPD und CDU beschlossen, dass die „durch die Vergabe des 
Hessentages 2017 der Stadt zufallende Investitionszuschüsse … dazu genutzt werden (sollen), 
insbesondere die Innenstadt zu entwickeln und zu modernisieren.“ Weiter hat die 
Stadtverordnetenversammlung den Magistrat beauftragt, „einen öffentlichen 
Stadtentwicklungsdiskurs zu initiieren, der im zweiten Quartal 2015 beginnen soll, um eine 
nachhaltige Innenstadtentwicklung über den Hessentag 2017 hinaus zu gewährleisten. Der 
Magistrat erarbeitet eine Rahmenplanung, die auf den bisherigen Analysen aufbaut und als 
Grundlage für die Diskussion des Stadtentwicklungsprozess dient. Dieser Prozess soll 
dezernatsübergreifend angelegt sein und eine breite Partizipation aller Beteiligten sicherstellen. Ziel 
ist es, eine Vision für die mittel- und langfristige Entwicklung der Stadt zu erarbeiten.“ 
 
 

B. Ziel 
 
Mit dem Stadtentwicklungsdiskurs und der darauf aufbauenden Rahmenplanung für die Innenstadt 
soll eine Vision für die mittel- und langfristige Entwicklung der Rüsselsheimer Innenstadt erarbeitet 
werden.   
 
 

C. Lösung 
 
Der Stadtentwicklungsdiskurs wurde im Jahr 2015 vorbereitet und 2016 und 2017 in verschiedenen 
Formaten in Zusammenarbeit zwischen dem Eigenbetrieb Kultur 123, dem Fachbereich Umwelt 
und Planung, der NH-Projektstadt als Sanierungstreuhänder, sowie dem Büro ammon + sturm 
(beauftragt für die Überarbeitung der Rahmenplanung) und teilweise unter Moderation von Frau 
Oldenburg von KOKONSULT durchgeführt.  
 
Das Verfahren und die Ergebnisse wurden vom Büro ammon + sturm dokumentiert und 
zusammengefasst (siehe Anlage). Das Verfahren und die Ergebnisse beruhen auf dem 
außerordentlichen Engagement der beteiligten Bürgerinnen und Bürger bei den verschiedenen 
Formaten des Stadtentwicklungsdiskurses. 
 
Auf Basis dieser Ergebnisse soll die Rahmenplanung von 2005 überarbeitet und fortgeschrieben 
werden.  
 
Rüsselsheim am Main, den 24.10.2017 
 
 
 
Patrick Burghardt 
Oberbürgermeister 
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